
 Alape 
Mit den Waschplätzen der Serie Forum
werden Einbau-, Aufsatz- oder Schalen-
becken (Design: Sieger Design) aus
glasiertem Stahl mit einer filigranen
Waschtischträgerplatte und flachen
Schubladenelementen oder Voll-
auszügen zu einer Einheit zusam-
mengefügt. Forum bietet einheit-
liche Lösungen für das Kleinstbad
bis hin zum großzügigen Bad für
die ganze Familie. So setzt sich der
160 × 52,5 cm große Forum Dop-
pelwaschplatz aus zwei ovalen Ein-
baubecken und einer Konsole mit je
einem Komplettauszug zusammen. Für
die Planung stehen sechs Breitenmaße
(37,5, 45, 80, 100, 120 und 160 cm) und
drei Tiefenmaße (37,5, 45 und 52,5 cm)
zur Verfügung sowie vier Oberflächenvari-
anten Eiche, Kirsche, Wengé und ein uni-
versell einsetzbares Hochglanz-Weiß. Ein
Sortiment an Unter- und Hochschränken
macht das Modulsystem komplett. 
Mit drei neuen Modellen erweitert Alape
sein Sortiment an Schalenbecken. Diese

flach gehaltenen Schalenbecken können so
dezent auf einer Trägerplatte befestigt wer-
den, dass ein nahezu schwebender Eindruck
erweckt wird. Das Ablaufsystem ist plan im
Zentrum integriert. Alape bietet die neuen

Schalenbecken (Design: Busalt Design) in
zwei Höhenabstufungen an. Während die
Modelle SB.F450.GS und die davon abge-

leitete, im Durchmesser kleinere Aus-
führung SB.F360.GS eine Gesamtauf-

bauhöhe von 8,6 cm besitzen, baut
das Schalenbecken SB.FX450.GS
(Bild) gerade einmal 6,5 cm auf.
Neu im Sortiment befinden sich
auch Konsol-Schubladen und -Voll-
auszüge in den Oberflächen
Wengé, Eiche, Kirsche und Hoch-
glanz-Weiß sowie maß- und aus-

schnittsvariable Trägerplatten aus
den Materialien Glas, Granit, Quarz-

stein, Mineralwerkstoff und beschich-
tetem Holz, um den Badplaner den

Waschplatz aus einer Hand anbieten zu
können.

 Burgbad 
Ruhige Flächen, Wohnlichkeit, Holzober-
flächen(optik), klare Formensprache, sharp
edges bei Waschtischen sowie Hochglanz
im Premiumbereich heißen laut Burg die
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Rund um den Waschplatz

Sinnvolle Programm-
ergänzungen, Solitär-Wasch-

plätze und Gästebadlösungen: die
Bandbreite der ISH-Neuheiten war sel-
ten so vielfältig wie dieses Jahr. Einen

starken Auftritt hatten auch Badmöbel, die
mit stilvollen Ensembles glänzten. „Rund

um den Waschtisch“ führt der erste Themen-
schwerpunkt des SBZ-Messerundgangs.
Nicht gezeigt werden hierbei die neu-

en Bad-Keramik-Kollektionen, die
wir bereits in der SBZ 5/2005

vorgestellt haben.

Filigran: Drei neue Schalenbecken mit gerin-
gen AufbauhöhenUniversell: Der Doppelwaschplatz der Serie Forum von Alape



Designtrends. Parallel dazu haben Kombi-
nationsvielfalt und Individualität Konjunk-
tur. Die Serie Crono 1.0 beruht auf einem
modularen Konzept und ermöglicht zahl-
reiche variable Einrichtungslösungen für Bä-
der ab sechs Quadratmetern. Mineralguss-
Waschtische, Unterschränke, halbhohe,
wandhängende Schränke inklusive Ablage,
Spiegel und Spiegelschränke sowie separa-
te Wandablagen in zahlreichen Ausführun-
gen folgen dabei einem Ausstattungsraster.
Der Crono-Waschtisch steht in den Farb-
tönen Alpinweiß und Pergamon sowie in
verschiedenen Varianten bzw. Abmessun-
gen zur Verfügung: Den Einzelwaschplatz
gibt es ohne seitliche Ablagen in 80 cm Brei-
te, asymmetrisch mit seitlicher Ablage ent-
weder rechts oder links vom Becken in
120 cm Breite oder symmetrisch in den Brei-
ten 120 und 160 cm. Bei der Doppel-
waschplatzvariante kann zwischen den
Breiten 160 bzw. 200 cm gewählt werden.
Zur ISH ergänzt wurde der geometrisch
konsequente Entwurf der Serie durch ein
schlankes, filigranes Aufsatzbecken Crono

2.0, oval oder amorph aus Mineralguss
geformt. Ebenfalls neugierig macht die
darauf abgestimmte, vorgebohrte Wasch-
tischplatte. Sie besteht aus Holz und wird
über ein spezielles Verfahren mit 4 mm
dickem Einscheibensicherheitsglas (ESG)
beschichtet.
Die Kanten aller Ausstattungselemente der
neuen Badmöbelserie Accura sind präzise
Stoß auf Stoß gearbeitet. Das soll der an-
sonsten Haltbarkeit, Solidität und Verläss-
lichkeit ausstrahlenden Solitärlinie Leichtig-
keit und Klarheit verleihen. Zum Programm

gehören drei Spiegelschranktypen, ein fla-
cher Spiegel und ein vertikaler Ganzkör-
perspiegel jeweils mit Lichtausschnitt sowie
drei Einzelwaschtische bzw. eine Doppel-
version mit dazu passenden Unterschrän-
ken. Ein halbhoher Schrank, ein Hoch-
schrank, ein Sideboard, darauf abgestimm-
te Wandablagen sowie ein Rollcontainer
mit Tür und Schublade runden das elegan-
te Einrichtungskonzept ab. Dank ihrer spe-
ziell entwickelten Lacktechnik setzen die
Möbel-Module wahre Glanzlichter im Bad.
Damit noch dazu Farbe ins Spiel kommt,

werden neben Weiß Rubinrot, Anthrazit
und Schilf als Frontfarben angeboten.
Mit ineinander übergehenden Arrange-
ments soll das umfassende Programm rc40
dem Badplaner vielfältige architektonische
Möglichkeiten bieten. Das Raumconcept
von Burg (Design: Nexus Product Design
und Martin Dettinger Industrial Design)
verzahnt die Badwelt mit dem angrenzen-
den Wohnumfeld und fügt beides harmo-
nisch zusammen. Das Programm umfasst
zum Beispiel Schränke, Regale, Boards,
Rollcontainer sowie zahlreiche Waschtisch-
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Hersteller Internet Telefon Telefax

Alape www.alape.de (0 53 21) 5 58-0 (0 53 21) 5 58-40 00

Burgbad www.burgbad.de (0 29 74) 96 17-0 (0 29 74) 96 17-2 77

Cosmic www.icosmic.com (08 00) 1 81 78 24 (08 00) 1 80 15 48

Dansani www.dansani.de (0 24 21) 91 14-0 (0 24 21) 91 14-39

Duravit www.duravit.de (0 78 33) 70-0 (0 78 33) 70-2 89

Geberit www.geberit.de (0 75 52) 9 34-01 (0 75 52) 9 34-3 00

Grohe www.grohe.de (0 23 72) 93-0 (0 23 72) 93-13 22

Hamberger www.hamberger.de (0 80 31) 7 00-0 (0 80 31) 7 00-2 99

Ideal Standard www.idealstandard.de (02 28) 5 21-0 (02 28) 5 21-2 41

Keramag www.keramag.de (0 21 02) 9 16-0 (0 21 02) 9 16-2 45

Keuco www.keuco.de (0 23 72) 9 04-0 (0 23 72) 9 04-2 36

Laufen www.laufen.ch (00 41 61) 7 65 75 75 (00 41 61) 7 61 57 11

Mediclinics www.mediclinics.com (00 34 93) 4 46 47 00 (00 34 93) 3 48 10 39

Nicol www.nicol.de (05 61) 5 80 98-0 (05 61) 58 16 68

Pressalit www.pressalit.de (0 41 21) 7 88 87-0 (0 41 21) 7 88 87-20

Roca www.roca.es (0 26 02) 93 61-0 (0 26 02) 93 61-22

Villeroy&Boch www.villeroy-boch.de (0 68 64) 81-0 (0 68 64) 81-14 84 

Die Solitärlinie Crono 1.0 von Burg beruht auf einem modularen
Konzept

Die Kanten der Burg-Badmöbelserie Accura von sind präzise Stoß auf
Stoß gearbeitet



varianten. Das Paneelsystem ist auf verti-
kalen Schienen aufgebaut und betont die
Flächigkeit. Stauräume übernehmen neben
ihrer ordnenden Funktion die Aufgabe, ei-
ne Brücke zu den benachbarten Zonen zu

bilden. Glassatinierte Schiebetüren lassen
die Übergänge frei fließend erscheinen.
Unter der Marke Schock stellte die Burg-
bad-Gruppe die neue Spiegelschrank-Serie
Nice mit einer hochwertigen Inneneinrich-
tung aus Aluminium vor. 
Besonders gut gerechnet hat Kama – eben-
falls ein Unternehmen der Burgbad-Grup-
pe – schon dem Namen nach bei der neu-
en Möbelreihe Kama Budget. Sie basiert auf
fünf Sets, die sich jeweils aus Spiegel-
schrank- und Waschtischelement zusam-
mensetzen. Die gestalterische Ausprägung
reicht von asymmetrisch großzügig bis
kompakt für das kleine Gästebad und setzt
mit Blick auf die Herstellungskosten auf ein
einheitliches Front- und Griffangebot in
fünf bzw. drei Varianten. Zu der im geho-
benen Segment angesiedelten Serie Sinea
aus dem Kama-Angebot gehören fünf
Waschtische in unterschiedlichen Aus-
führungen. Die Serie Cala der Marke Kama
rundet das Neuheiten-Feuerwerk der Burg-
bad-Gruppe ab.

 Cosmic 
Der spanische Badausstatter Cosmic starte-
te 1985 in Barcelona und verfügt heute
über rund 1500 Verkaufsstellen in Spanien
und über weitere 1000 weltweit. Auch in
Deutschland sind die innovativen und de-
signorientierten Produkte erhältlich. Zur ISH
stellte Cosmic Waschbecken aus Polypro-
pylen vor, die nicht nur im Badezimmer eine
gute Figur machen, sondern auch in
Waschräumen, Garagen, Lagerräumen
oder im Garten bzw. im Außenbereich ein-
gesetzt werden können. Die Waschbecken
sollen nach Angaben des Herstellers ein-
fach zu reinigen sein und sind in vielen Farb-
varianten erhältlich.
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Umfangreich: Das Raumconcept rc40 von Burg ist von Anfang an multifunktional und auf
Raumwirkung hin konzipiert

Der spanische Badaus-
statter Cosmic geht

neue Wege und stellt
auch Waschbecken aus

Kunststoff vor

Der Möbelreihe Kama-Budget basiert auf
fünf standardisierten Sets 

Spiegelschrank-Serie Nice von Schock mit
Inneneinrichtung aus Aluminium



 Dansani 
Quadratische Formen finden sich bei allen
Modulen der neuen Möbelserie von Dan-
sani. Auf diese Weise sollen sich nach Vor-
stellung des dänischen Badmöbelspezialis-
ten individuelle, stilvolle Badezimmerein-
richtungen aus einem einheitlichen Guss
konzipieren lassen, sei es bei der Renovie-
rung eines Bades mit begrenztem Platz oder
bei der großzügigen Ersteinrichtung. Calid-
ris Natura ist im oberen Preissegment an-
gesiedelt und bietet gleichermaßen für
Single- als auch für Familien-Haushalte Ge-
staltungslösungen an. Die Serie ist in Teak
und Eiche erhältlich und lässt sich auf
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Die Serie Calidris Natura von Dansani ist in
Eiche oder Teak erhältlich

Doppel-Waschbecken und geräumige Schrän-
ke der Serie Laguna schaffen Platz



Wunsch mit hochwertigen weißen Schleif-
lacktüren ausstatten. Basis für Zubehörtei-
le der Calidris Natura-Serie ist ein System
von Befestigungsschienen, Ablagefächern
und Hängeschränken. Alle Elemente der
neuen Zubehörserie bestehen aus massi-
vem Teak- oder Eichenholz. Da die Befes-
tigungsteile verdeckt sind, wird der har-
monische Gesamteindruck nicht gestört.
Man kann sich für eine stilvolle Lösung ganz
in Holz entscheiden oder das Ganze mit
Frontpartien aus Mattglas, weißem Schleif-
lack oder poliertem Stahl auflockern.
Windeln, Handtücher und Schwimmtiere
gehören bei Familien mit Kindern zur fes-
ten Badezimmerausstattung, doch landen
sie nach dem Gebrauch nicht immer am
vorgesehenen Platz. Das für Dansani täti-
ge Designatelier Vecht & Kjær hat eine neue
Badezimmermöbelserie kreiert, die viel Platz
bietet, um im Badezimmer das Ordnung-
Halten zu erleichtern. Die Serie Laguna bie-
tet große und kleine Module in Eiche-,
Ahorn-, Kirschbaum-Ausführungen sowie
weißen Schleiflacktüren und Türen mit
Rahmen und Mattglas an. Die Frontele-
mente lassen sich mit verschiedenen Grif-
fen – kleine und runde oder breite und ecki-
ge – kombinieren. Um das Gedränge vor
Spiegel und Waschbecken zu vermeiden,
bietet Laguna eine Lösung mit verschieden
hoch angebrachten Waschbecken, die ge-
schäftigen Eltern und verspielten Kindern
genug Platz bieten sollen. Die Produkte sind
über die deutsche Vertriebsgesellschaft er-
hältlich.

 Duravit 

Die Waschtisch-Skulpturen Ciottolo von
Duravit (Design: Sieger Design) sollen Bad
und Gäste-WC Glanz und Glamour verlei-
hen. Frei von formalen Allüren, ohne
Schnörkel und Schnickschnack, erinnern die
Waschtische an Kieselsteine und heißen
dann auch so (ciotto = ital. Kiesel). Erhält-
lich sind die Waschtische in drei Variatio-
nen: als kreisrunde Aufsatzschale (Durch-
messer 50 cm, Höhe 17 cm), in Tropfen-
form (88 cm × 53,5 cm × 21 cm) und als
ovales Aufsatzbecken (47 cm × 34 cm ×
36,5 cm). Farblich erstrahlen sie in schlich-
tem Weiß. Mit einer Ausnahme: Die runde
Aufsatzschale ist auch in Platin, einer neu-
en Edelmetallglasur, erhältlich. Als Präsen-
tationspodest fungieren dreierlei Möbel:
Eine elegante Konsole, ein wandhängender
Unterbau mit ein oder zwei bzw. ein bo-
denstehender Unterschrank mit zwei oder
vier Auszügen. Wahlweise kleiden sich die
Möbel mit Echtholzfurnieren in matter Eis-

birke oder hochglänzendem Palisander,
wobei ein spezieller Überzug die empfind-
liche Holzoberfläche vor Feuchtigkeit
schützt. Abgerundet werden die Ensembles
mit zwei Accessoires: elegante, verchromte
Handtuchstangen halten rechts und/oder
links die Tücher zum Abtrocknen bereit. Ein
Spiegelelement mit seitlicher Lichtführung
soll die sanitäre Skulptur ins rechte Licht
rücken. 
Das bestehende Programm Fogo kommt
gut an, deshalb setzt Duravit nach und bie-
tet mit dem neuen Hochschrank eine Er-

gänzung zum Fogo-Serienumfang an.
176 cm Höhe, 50 cm Breite und 42 cm Tie-
fe schaffen mehr Platz für Badutensilien.
Neben diesen Neuheiten rund um den
Waschplatz stellte Duravit auf der ISH
Programmergänzungen für die Badserien
Happy D. und Architec sowie die neue Serie
Starck X vor (SBZ 5/2005).

 Geberit 
Ein sanfter weicher Duschstrahl, ein ange-
nehmer Warmluftföhn und eine wirksame
Geruchabsaugung sollen in punkto Kom-
fort, Hygiene und Pflege keine Wünsche
offen lassen. Im WC-Sitz Balena 8000 von
Geberit ist ein Duscharm integriert, der ei-
nen weichen und körperwarmen Dusch-
strahl auslöst. Zusätzliche Duschfunktionen
wie ein oszillierender Duschstrahl oder ein
pulsierender Massagestrahl können indivi-
duell eingestellt werden. Der WC-Sitz wird
mit Fernbedienung gesteuert. Die Benut-
zerdaten können gespeichert und auf
Knopfdruck abgerufen werden. Für die an-
spruchsvolle Frau wurde speziell eine Lady-
Dusche entwickelt. Der Duschstrahl aus se-
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Die drei Waschtische Ciottolo von Duravit
sind der Form nach von Kieselsteinen abge-
leitet; eine Version ist in der neuen Edelme-
tallglasur Platin erhältlich

Ein bodenstehender Möbelunterbau in Pali-
sander sowie ein Spiegelelement runden das
Ciottolo-Ensemble ab

Programm-Update: Der neue Hochschrank
Fogo bietet viel Stauraum im Badezimmer



parater Düsenöffnung ist auf den Intimbe-
reich abgestimmt, und ein sanfter Föhn soll
die Haut schonend trocknen; beim Aufste-
hen schaltet er sich automatisch ab. Eine
Geruchabsaugung soll für bessere Luft auf
dem stillen Örtchen sorgen. Das Geberit-
Dusch-WC Balena gibt es in fünf verschie-
denen Varianten vom Einsteigermodell bis
zur Luxusausführung, die jeden Handschlag
überflüssig macht.
Ein neuer Waschtischsiphon mit hoher Ab-
laufleistung und hoher Selbstreinigungs-
fähigkeit will hingegen besonders schlicht
und unauffällig wirken. Weil er aus Kunst-

stoff gefertigt wird, konnte eine neuartige,
leicht konische Formgebung realisiert wer-
den, die sich nach Vorstellung des Herstel-
lers der Form der Waschtischkeramik be-
sonders gut anpassen soll. Aufgrund seiner
flexiblen Einstellmöglichkeiten kann der Si-
phon sogar bei kleinen Handwaschbecken
eingesetzt werden.
Zudem soll das geometrische Design der
Betätigungsplatte Bolero mit klaren Linien
und reduzierten Formen punkten. Die was-
sersparende Zweimengen-Technik ist auch
bei dieser Betätigungsplatte von Geberit
obligatorisch. Weitere Informationen zum
neuen Powerflush-Spülkasten-System von
Geberit erhalten Sie auf Seite 48.

 Grohe 
Mit Skate Air stellt Grohe nicht nur zwei
Spülmengen in einer WC-Betätigung, son-
dern auch verschiedene Ausführungen zur
Wahl. Designelemente der Betätigungs-
platte sollen den Zusammenhang mit den
gleichnamigen Armaturenlinien herstellen.
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Multifunktionseinheit in Sachen Hygiene:
Das Dusch-WC Balena 8000 von Geberit

Neuer Waschtischsiphon von Geberit

Betätigungsplatte Bolero

Skate Air: Grohe stellt nicht nur zwei Spül-
mengen in einer WC-Betätigung, sondern
auch ver-
schiedene
Stil-Aus-
führungen
zur Wahl



Im Rahmen des Coordinated Design er-
gänzt Grohe sein Programm aus WC-
Betätigungsplatten um neue Varianten. So
können die Armaturenlinien F1, Atrio, Ten-
so, Chiara, Taron, Sentosa, und Ectos auch
mit Skate Air kombiniert werden. Auch für
das Urinal stellte Grohe eine neue Betäti-
gungsplatte vor. Zu der bekannten wellen-
förmigen Surf-Optik gesellt sich an dieser
Keramik nun auch eine Skate-Variante.

 Hamberger 
Der WC-Sitz Mahlong von Hamberger ex-
perimentiert mit einer neuen Produktspra-
che (Design: Brodbeck Design). Die v-för-
mige Anordnung der Randgeometrie zwi-
schen WC-Deckel und ergonomischer Sitz-

fläche soll den Eindruck einer praktischen
Handhabung und Hygiene vermitteln. Für
eine mühelose Reinigung soll das TakeOff-
Scharnier sorgen. Mittels SoftClose-Tech-
nik soll der Sitz besonders geräuscharm ge-
schlossen werden können.

 Ideal Standard 
Die neuartige Toilette Sanremo Powerflush,
die das Unternehmen gemeinsam mit Ge-
berit entwickelt hat, soll dem Trend nach
mehr Spülleistung bei geringstmöglichem
Wasserverbrauch nachkommen. Betätigt
man die Spülung, so wird ein kurzer, star-
ker Spülstrom ausgelöst. Im Gegensatz zu
konventionellen Systemen versorgt der
Drucktank des Geberit UPpowerflush gleich
zwei Zuführungen mit Wasser: Neben der

üblichen Ausspülung der Keramik über den
Spülrand wird gleichzeitig Wasser über ei-
nen Powerjet mit hohem Druck direkt in
den Siphon gepresst. 
Dank dieser ungewöhnlich hohen Spülleis-
tung werden selbst große Papiermengen
oder Zigarettenstummel problemlos weg-
gespült. Der nachfolgende Benutzer finden
die WC-Keramik stets in einem sauber aus-
gespülten Zustand vor. Der Spülkasten von
Sanremo Powerflush ist werkseitig auf 6 Li-
ter eingestellt, kann jedoch auf 4,5 Liter an-
gepasst werden. Zusätzlich präsentierte Ideal
Standard auf der ISH die Badserien Mo-
ments, Sadler und Washpoint (SBZ 5/2005).

 Keramag 
Aufsatz-Waschtische unter dem Namen
Emani by Antonio Citterio stellte Keramag
auf der ISH vor. Dabei handelt es sich um
im oberen Preisbereich positionierte Einzel-
waschplatzlösungen für die anspruchsvolle
Gestaltung luxuriöser Privatbäder (Design:
Antonio Citterio). Die neuen Aufsatz-
waschtische sind ab Mai 2005 als recht-
eckige Variante (70 × 43,4 cm) und in zwei
ovalen Versionen (70 × 43,4 und 70 × 53
cm mit Hahnlochbank) verfügbar. Die in

Weiß (Alpin) hergestellten Keramikobjekte
gibt es ab September 2005 auch mit der
schmutzabweisenden Oberfläche KeraTect.
Sie lassen sich sowohl mit einer Wasch-
tischplatte als auch mit einem Unterschrank
stilvoll kombinieren. Noch in diesem Jahr
sollen die Aufsatz-Waschtische durch Er-
gänzungen im Möbel- und Keramikbereich
zu einer Komplettbadserie erweitert wer-
den.
Messepremiere hatte auch die elektroni-
sche, berührungslose Keramag-Urinalspül-
Generation Flush-control 500, die durch in-
telligente Technologie Wassereinsparung,
Batteriebetrieb, Vandalensicherheit, Wirt-
schaftlichkeit und Montagefreundlichkeit
verbinden soll.
Das von außen unsichtbare, hinter der
Keramik integrierte System arbeitet ohne
Stromanschluss und soll mit einem wasser-
sparenden 1-l-Spülvolumen höchste Hygie-
nestandards erfüllen. Ein Multiparameter-
sensor, der – außerhalb des Wasserdurch-
flusses – am Absaugformstück angebracht
ist, erkennt die Benutzung. Der serienmäßig
eingebaute 1-l-Siphon von Geberit ermög-
licht Spülmengen bis zu 4 l, die per Taster
eingestellt werden können. Die ab Werk er-
folgte Voreinstellung kann vor Ort verän-
dert werden. Die optische Dioden-Anzeige
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Bequeme Sitzmulde: WC-Sitz Mahlong von
Hamberger

Große Spülleistung: Das neue Hochleistungs-
WC mit Powerflush-Technologie

Powerflush: Neben
der üblichen Aus-

spülung der Keramik
über den Spülrand

wird gleichzeitig
Wasser mit hohem
Druck direkt in den

Siphon gepresst

Ausbaufähig: Drei neue Aufsatzwaschbecken
Emani by Antonio Citterio
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weist auf die jeweilige Einstellung hin. Mit-
tels der Taster erfolgt im Bedarfsfall zu-
sätzlich eine Diagnosefunktion, die über
den Ladezustand der Batterie, die Funktion
des Sensors und des Magnetventils sowie
die durchschnittliche Anzahl der Spülungen
in den letzten 30 Tagen informiert. Die Vor-
montage der kompakten Einheit sichert
eine zügige Installation. Bei verstopfter Ab-
flussleitung verhindert ein Überlaufschutz
die Spülauslösung. Die handelsübliche 6-V-
Lithiumbatterie hat nach Angaben des Her-
stellers bei 150 Spülungen pro Tag eine Le-
bensdauer von ca. drei bis vier Jahren. Das
System wird zusammen mit den Urinalen
der Serien Renova Nr. 1 und Aller mit rück-
seitigem Zulauf angeboten. Die neuen Bad-
serien von Keramag Renova Nr. 1 Plan  und
Flow wurden bereits in der SBZ-Ausgabe
5/2005 vorgestellt.

Keuco
Kern der Edition 300 ist der Waschplatz.
Der Waschtischauszug lässt sich als ganzes
Element ausziehen und ist passend zum Ein-
zel- und Doppelwaschtisch in zwei Breiten
erhältlich: 65 und 125 cm. Abgestimmt auf
die Breite der Waschtischeinheit runden
Lichtspiegel oder Spiegelschränke das Ge-
samtbild ab. Mit seiner breiten durchgän-
gigen Spiegelfront kann der Spiegelschrank
im Badezimmer Akzente setzen. Ausgefal-
len ist die innen liegende Beleuchtung, die
durch eine satinierte Glaseinlage im Spie-
gel sanftes Licht in den Raum wirft und für
eine behagliche Atmosphäre sorgt. 

Alternativ ist ein rund herum beleuchteter
Lichtspiegel der Serie erhältlich. Im Format
eines Flachbildschirmes fällt der Lichtspie-
gel durch seinen auf Hochglanz polierten
Edelstahlrahmen ins Auge, der aus einem
Stück gearbeitet ist und ganz ohne
Gärungsschnitt auskommt. Edles Holz wie

Flush-control 500: Neue 1-Liter-Urinalspül-
generation von Keramag

Oberflächen-Trend:
Edition 300 von Keuco
ist auch in der Ober-
fläche gekälkte Olive
erhältlich

Royal 10: Keuco-
Produkt im unte-
ren Preissegment 

Baukastensystem:
Spiegelschrank-

module Royal
Modular zum

Kombinieren und
individuellen

Einbauen



gekälkte Eiche oder Olive und eine spezi-
elle Oberflächenhaptik der Lacke, die an
natürliche Materialien wie Leder oder Tex-
tilien erinnert, sollen eine sinnliche Anmu-
tung erzeugen. Accessoires runden das die
Serie Edition 300 ab.
Die Nachfolgekollektion City.2 löst die seit
1992 eingeführte Accessoires-Serie City ab.
Das von Reiner Moll überarbeitete Design
soll die im Preiswert-Segment angesiedelte
Accessoires-Kollektion für den Objektbereich
attraktiv machen. 
Der Spiegelschrank Royal 10 soll Keuco-
Qualität und -Design nun auch im unteren
Preissegment platzieren. Hinter dem Design
verbirgt sich jede Menge Stauraum für die
alltäglichen Körperpflege- und Kosmetik-
Produkte. Der Spiegelschrank ist als
zweitürige oder dreitürige Variante und op-
tional mit zusätzlicher Deckenbeleuchtung
erhältlich.
Mit dem Spiegelschranksystem Royal Mo-
dular will Keuco dem ambitionierten Bad-
planer ein Baukastensystem zur individuel-
len Planung an die Hand geben. Standard-
mäßig stehen Module in vier verschiede-
nen Breiten (20, 30, 40 und 50 cm) sowie
zwei Höhen (70 und 160 cm) zur Verfü-
gung, die beliebig miteinander kombiniert
werden können. Alle Elemente sind auch in
einer Wandeinbau-Version erhältlich. Da-
durch eröffnen sich neue Möglichkeiten bei
der Planung von Einbauspiegelschränken
und -Schränken, die viel Stauraum bieten
und optisch ein auf den Raum zugeschnit-
tenes Einrichtungsbild abgeben. Zusätzlich
können durch ein Farblichtmodul Effekte
gesetzt werden, die sich auch zur Farb-
lichttherapie eignen.

 Laufen 
Für den Designer Roberto Palomba stand
bei diesem Konzept das Meer Pate. Das
wird besonders deutlich bei den beiden
asymmetrischen Waschtischen aus der
sechsteiligen Kollektion. Eine plane Kera-
mikoberfläche fasst ein organisch geform-
tes Becken. Basis ist ein Waschtischpaneel,
das in rechten Winkeln ausgeführt ist und
wie eine vor der Wand schwebende Tisch-
platte wirkt. Die Waschschalen der Palom-
ba Collection gehen im Stil einen ähnlichen
Weg: Ein Kubus wird als Symbol für die
höhlende Wirkung des Wassers verrundet.
Die Palomba Collection als Waschtisch-Set
mit passendem strukturiertem Möbelpro-
gramm baut auf wenigen, vielfältig kombi-
nierbaren Elementen für den Waschtisch-
unterbau auf. Die Korpusse gibt es in Echt-
holz Eiche hell oder Macassar Ebenholz fur-

niert. Die Tür- und Schub-
ladengriffe sind wie die
Spiegel und Leuchtenfas-
sungen aus Aluminium
gefertigt. 
Das neue Urinal Lema
wurde in Zusammenar-
beit mit Geberit für den
Objekteinsatz entwickelt.
Die neue Technik macht
es möglich, Lema sicher
und ganz ohne Demonta-
ge zu warten. Dazu wird
der Geruchsverschluss
nach oben herausgenom-
men. Die dann gut zu-
gänglichen Wasserwege
können einfach von Ver-
schmutzungen befreit
werden. Lema gibt es
wahlweise mit sparsamer
1-Liter-Spülung oder als
wasserloses Urinal. Letz-
teres soll durch den Ver-
zicht auf eine chemische

Sperrflüssigkeit auch angenehm duften:
Das Konstruktionsprinzip des 0-Liter-Si-
phons ist dem Verdunstungsschutz eines
Erlenmeyer-Kolbens abgeschaut – bekannt
beispielsweise von Terpentin- oder Lö-
sungsmittelflaschen; durch die Vermeidung
von Verdunstungsverlusten wird auch die
Geruchsemission minimiert. Weiterer Be-
standteil dieser Urinaltechnologie ist ein in-
tegrierter und für den Anwender unsicht-
barer Duftstein, der mit dem Urin nicht in
Berührung kommt.
Mit einem kompakten Waschbecken fürs
Gästebad erweitert Laufen die Badserie 
Il Bagno Alessi. Die auf der ISH präsentier-
ten Badserien Form und Laufen pro sind be-
reits in der SBZ 5/2005 vorgestellt worden.

 Mediclinics 

Mediclinics ist ein spanisches Unternehmen,
das sich auf die Herstellung von öffent-
lichem Waschraumbedarf wie etwa Acces-
soires oder Händetrockner spezialisiert hat.
Im März präsentierte sich Mediclinics zum
ersten Mal auf der ISH und stellte einen in-
novativen Händetrockner vor. Das Gerät
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Palomba Collection
von Laufen: Sechs
verschiedene Wasch-
tische und Wasch-
schalen

Design-Highlight: Die Waschschalen der
Palomba Collection

Lema von Laufen: 1-Liter-Absauge-Urinal
oder wasserloses Urinal



der Produktfamilie Mediflow reguliert die
Trocknungstemperatur entsprechend der
Lufttemperatur des Raumes. Das elektroni-
sche Kontrollsystem LogicDry ermittelt für
jeden Trocknungsvorgang gemäß der ak-
tuellen Raumtemperatur die optimale
Trocknungstemperatur. Außerdem ist der
Trockner mit einem Schutzsystem gegen
Vandalismus ausgestattet.

 Nicol 
Badezimmerspiegel und
Fernseher in einem: Nicol bietet einen Ba-
dezimmerspiegel mit einem integrierten
Fernseher an. Versteckt hinter speziell ober-
flächenbehandeltem Spiegelglas ist der
Bildschirm bei ausgeschaltetem Gerät nicht
zu sehen und die Fläche ist komplett an
Spiegel nutzbar. Erst wenn der Fernseher
eingeschaltet wird, erscheint innerhalb des
Spiegels das Bild.

 Pressalit 
Die Retro-Welle hat den Toilettensitz er-
reicht: Der New Scandinavia ist ein Pressa-
lit-Klassiker in neuem Gewand. Quick-
release und Absenkautomatik sind hier Teil
der Standardausstattung. Diese Funktionen
sind auch Herzstück der neuen Scharniere.
Der Scharnierbügel besteht aus rostfreiem
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Der Händetrockner Mediflow von Medicli-
nics reguliert die Trocknungstemperatur
gemäß der Lufttemperatur des Raumes

Auf Wunsch erscheint
bei der Morgentoilette
das Fernsehbild inner-
halb des Spiegels



Edelstahl, ist drehbar und kann in jeder ge-
wünschten Position fixiert werden. Der
Bügel kann ausgetauscht und durch einen
Bügel mit integrierten Funktionen ersetzt
werden: Das neue Scharnier lässt sich auch
in schon bestehende Pressalit-Sitze einbau-
en. Ab Werk wird das neue Scharnier mit
Quick-release und/oder Absenkautomatik
als Option für einige ausgesuchte Modelle
angeboten.
Mit einer neuen Technologie werden Poly-
giene eingesetzt, um Toilettensitze mit an-
tibakteriellen Eigenschaften auszustatten.
Damit angeboten werden die Modelle Royal
(weiß) und Tivoli 2 (weiß). Andere Model-
le können auf Anfrage mit Polygiene anti-
bakteriell ausgestattet werden.

 Roca 
Die neue Badmöbelkollektion Kivam be-
stehend aus Schrank- und Regalsystem,
Waschtischunterbauten und Spiegelschrank,
lässt sich mit vielen Keramik-Serien kombi-
nieren. So auch mit der neuen Roca-Bad-
serie Happening (SBZ 5/2005). Die kom-

pakten Möbel sind schmal dimensioniert
und finden somit auch in kleinen Bädern
Platz. Mattiertes Glas, Aluminium und Holz-
Oberlächen in Birne-Optik sollen dem Ge-
samtensemble eine elegante und wohnliche
Anmutung verleihen. Bei Roca stand zur
ISH der Waschplatz im Mittelpunkt der
Neuheiten. Vorgestellt wur-
den insgesamt drei Wasch-
platzlösungen (Design:
Ramón Benedito). Die Mo-
delle Hall und Hall-Top sind
speziell für kleinere Bäder
oder Gästebäder konzipiert
worden. Die angeschrägte
Front soll dabei die Funktio-
nalität unterstützen. Hall hat
die Abmessungen 55 × 48,5
× 14 cm und ist sowohl
wandhängend als auch als
Aufsatzwaschtisch erhältlich.
Hall-Top gibt es als Aufsatz-
waschtisch in den Abmes-
sungen 52 × 44 × 9 cm. Der
Waschtisch Kalahari verfügt
über eine kreisrunde Wasch-
mulde mit flachen seitlichen
Ablagen. Den Waschtisch
gibt es in den Abmessungen
80 × 49 cm oder in der et-
was kleineren Variante mit
65 × 45 cm. Der halbrunde
Waschtisch Mohave zeigt
ein eckiges Innenleben und
bietet an den Seiten großzü-
gige Ablageflächen. Darunter
lassen sich beidseitig Hand-
tuchhalter anbringen, die die
Form des ovalen Randes wie-

der aufnehmen. Zwei Größen werden an-
geboten: Mohave 110 mit den Maßen 110
× 43 cm und Mohave 75 mit den Maßen
75 × 43 cm. Erhältlich sind die Elemente außer
in Weiß noch in den Sanitärfarben Perga-
mon und Edelweiß und mit der schmutz-
abweisenden Oberfläche Maxiclean.
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New Retro-Look im Badezimmer: die Scandi-
navia-Serie von Pressalit wurde modernisiert

Optimiert: Neues Scharnier für alle Modelle

Modulares Möbelsystem Kivam von Roca

Ange-
schränkt:
Der
Wasch-
tisch Hall

Der halbrunde Waschtisch Mohave zeigt ein eckiges Innen-
leben 



 Villeroy & Boch 
Der Mettlacher Komplettbad-Ausstatter
präsentierte die Innovation PurAir WC mit
integrierter Geruchsbeseitigung. Ein in das
WC eingebauter druckempfindlicher Sen-
sor reagiert auf Körpergewicht und aktiviert
die PurAir-Technologie. Entstehende Ge-
ruchsmoleküle werden durch eine spezielle
Luftführung kanalisiert und einem Filter zu-
geführt, der die großen Geruchsmoleküle
bindet und nur die kleineren Moleküle der
reinen Luft durchlässt. Damit die Technik
ihre Funktion zuverlässig erfüllt, sollte der
Filter einmal im Jahr ausgetauscht werden.
Alle technischen Komponenten sind in das
PurAir WC integriert. Da das PurAir WC
batteriebetrieben ist (vier handelsübliche
1,5 V Mono D-Cell Alkaline-Batterien), sol-
len Bäder auch im Nachhinein damit aus-
gestattet werden können. Das WC muss le-
diglich von der Wand genommen werden
und gegen ein PurAir WC ausgetauscht
werden. Alternativ steht Hausbauern und
Renovierern ein PurAir WC mit Netzstecker
zur Verfügung. Der Aufpreis für die PurAir-
Technik im Vergleich zu einem Standard-
WC beträgt 200 Euro und soll dem Hand-
werker ein lohnendes Zusatzgeschäft bei
Neukunden bescheren. 
In Zusammenarbeit mit Geberit wurde für
die Badserie Bellevue das Spülsystem Po-
werflush entwickelt, das mehr Reinigungs-
komfort und Hygiene bietet. Der Hochleis-
tungsspülkasten für das Wand-WC erzeugt
zwei kraftvolle Wasserströme: Zusätzlich
zur konventionellen Bespülung über den
Wasserrand strömt ein kräftiger Strahl mit
hohem Druck über eine weitere Öffnung
direkt in den Siphon. Der nachfolgende
Benutzer findet die WC-Keramik stets in
einem sauber ausgespülten Zustand vor. 
Unkonventionell und farbenfroh kommt
der Doppelwaschtisch Private Lounge da-

her (Design: Michael
Schneider). Die Hahn-
lochbank – das ist die
Fläche zur Montage der
Armatur – macht Private
Lounge zu einem echten
Eye-Catcher: Sie ragt frei
aus dem Becken heraus,
sodass das Wasser rund-

herum fließen kann. Bei dem aus einem
Stück gefertigten Doppelwaschtisch über-
nimmt die Hahnlochbank noch eine zu-
sätzliche Funktion: Sie teilt das große
Becken mittig in zwei kleinere, einander ge-
genüberliegende Becken. Dadurch erhält
der großzügige Doppelwaschtisch eine
ganz neue Ästhetik und eine unkonventio-
nelle Funktionsweise: Bei dieser Modellva-
riante stehen sich die Benutzer bei der Mor-
gentoilette gegenüber und können (oder
müssen) sich in die Augen sehen. Ein
schiebbarer Wandspiegel hilft den Dialog in
Schwung zu bringen. Das Bicolor-Design ist
in Rosé, Champagne oder Aqua zu erhal-
ten. Einzelwaschtische für Singles oder

Morgenmuffel runden die Edition ab. Für
das Handwaschbecken wird ein Unter-
schrank aus Metall in den vier enamel-Far-
ben angeboten. Für den 65 cm großen
Waschtisch und den 80 cm großen Dop-
pelwaschtisch gibt es – wahlweise in Ze-
brano oder weißem Holz – Waschtischun-
terschränke mit einem Auszug und zwei
klappbaren Metallschalen, die den Raum
unter dem Waschtisch optimal ausnutzen
sollen. Hinzu kommen vier kleine, farbige
Trollies, die man nach Lust und Laune ver-
schieben kann – auch unter den Wasch-
tisch. Ein hohes Rollregal in Zebrano oder
Weiß, das man ohne Rollen auch an die
Wand montieren kann, macht die Serie
komplett. Eine Auswahl an Spiegeln rundet
Private Lounge ab. Zusätzlich stellte Villeroy
& Boch auf der ISH die neuen Badserien
Bellevue, Pure Stone und Sunberry vor (SBZ
5/2005). far
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PurAir: Geruchsmoleküle
werden durch eine spezi-
elle Luftführung kanalisiert
und einem Filter zugeführt

Nichts für
Morgenmuffel:

In der Privat
Lounge stehen
sich die Benut-

zer bei der
Morgentoilette

gegenüber

Die Trollies sind mit abnehmbaren Sitzkissen
ausgestattet


